
 

 
LÉVY GORVY WITH RUMBLER STELLT WERKE BEDEUTENDER 

FOTOGRAFINNEN AUS 
 

Her Gaze 
Sixty Years of Women in Photography 

 
24. Oktober 2019 – 10. Januar 2020 

 
Lévy Gorvy with Rumbler 

Kirchgasse 50, 8001 Zürich 
 

Eröffnung: Donnerstag 24. Oktober, 18.00-21.00 Uhr  
 
Zürich—Mit Her Gaze: Sixty Years of Women in Photography eröffnet Lévy Gorvy 
with Rumbler in Zürich eine Ausstellung, welche sich der Geschichte der 
weiblichen Fotografie widmet. Inspiriert wurde diese durch die Tätigkeit von Anita 
Neugebauer-Langer, selbst Fotografin, Sammlerin und erste Galeristin der 
Schweiz, welche sich im Jahre 1976 mit Eröffnung einer Galerie in Basel 
ausschliesslich dem Medium der Fotografie widmete. 
 
Lévy Gorvy with Rumbler freut sich eine Auswahl an Fotografien dieser Sammlung 
präsentieren zu können. Anita Neugebauer-Langer führte ihre Galerie Photo Art 
Basel von 1976-2004 und hat sich über fünf Jahrzehnte für Künstler und 
Künstlerinnen ihrer Generation eingesetzt. 
 
Anita Neugebauer-Langer, eine engagierte Botschafterin für die Fotografie, war mit 
Gisèle Freund (1908-2000) eng befreundet, welche sie im Exil während des Krieges 
in Buenos Aires kennenlernte. In der Ausstellung werden Arbeiten von Freund und 
weiteren Pionierinnen der Modernen Fotografie, wie Ruth Mayerson Gilbert (1909–
2007), Germaine Krull (1897–1985) und Barbara Morgan (1900–92) vereint.   
Daneben sind Werke wichtiger zeitgenössischer Fotografinnen wie Olga 
Chernysheva (geb. 1962), Lucana (geb. 1960) und Ute Schendel (geb. 1948) zu 
entdecken. Das Spektrum der in Her Gaze ausgestellten Arbeiten reicht von 
urbanen Landschaften und Portraits bis zu Studien des menschlichen Körpers. 
 
Als modernes Medium hat sich die Fotografie schon früh den Traditionen der 
klassischen Kunstformen entzogen und Frauen eine ökonomische und ästhetische 
Unabhängigkeit ermöglicht. Fotografinnen wie Germaine Krull und Gisèle Freund 
haben diese Herausforderungen angenommen und wurden mit ihrer Kunst Teil der 
Pariser Avant Garde. In ihrer wegweisenden Publikation Métal (1928) zeigen Krulls 
Métro Gleise ihre modernistische Vision der sich industriell entwickelnden 
Landschaft. Denselben spontanen Blick wandte Krull bei ihren Portraits an. Dies 
sieht man im Bildnis des berühmten Schauspielers Louis Jouvet, der auf 
dramatische Weise mit den Händen sein Gesicht verdeckt. Gisèle Freund ist als 
Zeitzeugin auch mit ihren lebendigen Pariser Strassenszenen in der Ausstellung 
vertreten.  



Als einzige Frau war sie im Jahre 1947 Gründungsmitglied der internationalen 
Fotografenagentur Magnum. Im Jahre 1991 erhielt Gisèle als erste Fotografin eine 
Retrospektive im Centre Pompidou in Paris.  
 
Barbara Morgans dynamisches Bild von Martha Graham zeigt die Einzigartigkeit 
dieser erstklassigen Tänzerin und Choreografin. Graham, auf einer Bank sitzend 
und in ein Stofftuch gewickelt, führt ihren berühmten Solo Tanz Lamentation auf, 
indem sie ihren Körper verdrehend fesselnde Linien und skulpturale Figuren 
produziert. Morgans Fotografien verkörpern Grahams Überzeugung, dass wir alle 
Künstler sind und die gloriose Möglichkeit haben unsere Welt zu kreieren und zu 
formen.  Her Gaze hält mit den Fotografien von Ruth Mayerson Gilberts eine 
Entdeckung bereit: mit der Serie Rue de Seine Paris, welche Bilder von 
Metzgergehilfen in den Pariser Schlachthöfen zeigt. Mit ihrem dramatischen  
chiaroscuro Effekt erinnern sie an die Lichtführung von Caravaggio und knüpfen an 
die Bildtradition eines Rembrandts, Soutines und Bacons an.  Zitat Ruth Mayerson 
Gilbert: «Ich suche nicht nach Dingen, die wir gewöhnlich als schön betrachten. 
Was ich suche ist der Zauber, der das Gewöhnliche mit Schönheit und dem 
Mysteriösen auflädt.» 
 
Höhepunkte der zeitgenössischen Fotografie schliessen Werke wie Dos 6 Pacho 
aus der atemberaubenden Rücken-Serie Formas von Lucana (Ana Lucia Pérez 
Tobón) ein. Die kolumbianische Fotografin, mit einem Abschluss der École 
Supérieure D’Arts Appliqués in Vevey hat diese eindrucksvollen Bilder in ihrem 
Studio in Medellín aufgenommen. Indem sie die Anatomie des Modelles zur 
Skulptur abstrahiert wirft Lucana ein neues Licht auf die menschliche Figur. 
 
Ebenfalls in der Ausstellung vertreten ist die grossformatige Serie Waiting for a 
Miracle von Olga Chernysheva. Sie hat Russland als Multimedia-Künstlerin an der 
Biennale in Venedig im Jahre 2001 vertreten. Zusammen mit der Fotografin reihen 
wir uns in die Schlange der in der Kälte wartenden Frauen ein. Die farbigen Mützen 
sind Ausdruck der Individualität in unserer heutigen Grosstadtwelt. Olga C. erklärt 
es folgendermassen:  «Wenn der Betrachter die Fotografie aus einer anderen 
Perspektive sieht, entsteht ein anderes Bild. Ich möchte dieses Wunder verstehen, 
welches unser Leben so verändert.» 
 
Es ist der Ansatz das Alltäglichen in das Übernatürliche zu verwandeln, der diese 
aussergewöhnlichen Künstlerinnen mit ihrer Kraft und ihren Visionen in der 
Ausstellung Her Gaze verbindet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Über Lévy Gorvy 
Lévy Gorvy zeigt ein für Sammler kuratiertes Ausstellungsprogramm in den 
Bereichen der Klassischen Moderne und Gegenwartskunst. Von Dominique Lévy und 
Brett Gorvy gegründet, ist Lévy Gorvy mit Galerien an der 909 Madison Avenue in 
New York, in Mayfair, London und in Central, Hong Kong vertreten. 
 
Die Galerie fördert mit grossem Engagement die Karrieren lebender Künstler und 
Künstlerinnen und kümmert sich um diverse Künstlernachlässe. Während des Jahres 
findet ein vielseitiges Ausstellungsprogramm mit diversen interdisziplinären 
Anlässen statt. Wir betreiben wissenschaftliche Recherchearbeit und geben 
Ausstellungskataloge, Monografien und andere wichtige Publikationen heraus. Lévy 
Gorvy with Rumbler bietet von Zürich aus, eine auf den Kunden zugeschnittene 
Beratungstätigkeit für private Kunstsammler und Institutionen weltweit an. 
 
909 Madison Avenue, New York, NY 10021, +1 212 772 2004 
22 Old Bond Street, London W1S 4PY, +44 203 696 5910 
Ground Floor, 2 Ice House Street, Central, Hong Kong, +852 2613 9568 
Kirchgasse 50, 8001 Zürich, +41 44 260 44 00 
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